
 

22001111  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

  
GGeessttüütt  HHäämmeellsscchheennbbuurr gg  

  

BBeeaattee  LL aannggeellss  
RRaammppeennwweegg  11,,  DD--3311886600  EEmmmmeerr tthhaall   

  
  

TTeell..  0055115555--88557733,,  FFaaxx::  88558844,,  MMoobbiill::  00117744--99000033880033  
  

IImmmmeerr  aakkttuueellll  iimm  IInntteerrnneett::  
  

www.gestuet-haemelschenburg.de 
 

 

    
 



 DDas Trakehner Gestüt Hämelschenburg in Niedersachsen, genauer gesagt im 
Weserbergland - ca. 50 km südlich von Hannover gelegen - wurde Anfang der 60er Jahre 
von Otto und Jutta Langels gegründet und wird heute von Beate Langels geführt. Mit 
einem Bestand von 12 - 13 auserlesenen Mutterstuten wird die Zucht betrieben, die auf 
herausragende Mutterstuten der besten Trakehner Stutenfamilien basiert. Darunter 
befinden sich die DLG-Siegerin Kassiopeia, die Elitestuten Kleopatra II und  
Schwalben-burg,  die  Championatssiegerin Schwalbenlied, Karben, Vilja, Gloriette, 
Thirza und viele andere, deren Enkelinnen und Urenkel heute die Hämelschenburger 
Stutenfamilie prägen, wie z.B. die Hengstmütter Greta Garbo v. Alter Fritz, Elitestute 
Schwalbenspiel v. Exclusiv (Reservesiegerin der Landesschau), oder die Elitestute 
Kalmar v. Kostolany und ihre Tochter, die Championats- und Eintragungssiegerin 
Karena v. Freudenfest. 
 

IIn Hämelschenburg wurde der Hengstaufzucht schon immer ein besonderes Interesse 
geschenkt. 55 gekörte Hengste - aus eigener Zucht oder Aufzucht - wurden auf den 
Hämelschenburger Weiden groß, darunter fünf Siegerhengste (Santiago, Kostolany, 
Gribaldi, Kastellano und Songline), drei Reservesieger (Samurai, Trocadero, Mozart), 
zahlreiche Prämienhengste (z.B. Karon, Silvermoon, Summertime, Shavalou, United 
Kingdom, Union Jack, Hage’s Best, Saint Cyr) und so bedeutende Vererber wie 
Kaspareit (USA), Kassiber (Australien),  Gribaldi (NL) oder  Schwadroneur (DK). 
 

DDas Gestüt Hämelschenburg hat auch über die hier stationierten Deckhengste großen 
züchterischen Einfluss auf die Trakehnerzucht genommen. Der Stempelhengst Ibikus 
(vierfacher Championatssieger) begründete hier seine Karriere; Arogno, Mozart, Falke, 
Enrico Caruso, Karon, Kostolany (Hengst des Jahres) u.a. legten Zeugnisse ihrer 
Vererbungskraft ab und sind aus der heutigen weltweiten Trakehnerzucht nicht mehr 
wegzudenken. 
 

KKostolany’s Enkel Totilas sorgte 2010 mit drei WM-Goldmedaillen in Kentucky für 
Furore, Preußen Wind gewann zweimal WM Silber und Imhotep wurde Siegerhengst der 
Trakehner Körung. Summertime’s Sohn Songline wurde Trakehner Springchampion 
und BUNDESCHAMPION der 6jährigen Vielseitigkeitspferde. Freudenfest belegt den 
Spitzenplatz aller lebender zuchtaktiven Beschäler in der Exterieurstatistik des Trakehner 
Verbandes. Shavalou stellte 2010 mit Kavalou die Reservesiegerin in Niedersachsen. Alle 
zentral eingetragenen Töchter unseres Bewegungsgaranten Exclusiv wurden mit 
Prämienpunktzahl eingetragen. Sein Sohn Sergeant Pepper TSF ist in der Königsklasse 
angekommen – er gewann2010 seinen ersten Grand Prix und war auf Anhieb auch im 
Grand Prix Special hoch platziert.   

IIm Jahr 2011 stehen neben Kostolany die Hengste  Exclusiv, Freudenfest, Saint Cyr, 
Summertime und Showmaster auf Station. Hinzu kommen die Beschäler Symont und 
Alter Fritz. Die bewähren Beschäler Honeur, Manrico, Upan la Jarthe AA sowie der 
unvergessene Enrico Caruso sind über Tiefgefriersperma verfügbar. 

AAbschließend möchten wir es nicht versäumen, Sie auch auf unseren Betrieb in 
Schäplitz/Altmark (Sachsen-Anhalt) hinzuweisen. Hier betreiben Bernhard und Sabine 
Langels einen landwirtschaftlichen Betrieb mit Pferdezucht und Pensionspferdehaltung. 
In Schäplitz wachsen auch unsere Nachwuchsstuten auf. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Alter Fritz“ 
Trakehner Rapphengst, geb. 09.02.1995, Stm. 165 cm  

 

  E.H. Consul* 
 E.H. Rockefeller Rauhe 
Chardonnay  Mahon 
 Cera II Cecilie 
 Kokoschka Postmeister 
St.Pr.St.  Koblenz II 
Agatha Christie St.Pr.St. Arena IV Seeadler 
  Artige 

Antrittsstarker Chardonnay-Sohn mit auffallender Körperelastik im Bewegungs-
ablauf hinsichtlich Takt, Losgelassenheit und Schwungentfaltung. Der  Vize-
champion des Trakehner Reitpferdechampionates ist siegreich in Reitpferde, 
Eignungs- u. Dressurprüfungen bis Kl. M. Röntgenologisch in Gruppe I eingestuft  
Seine Nachkommen beeindrucken durch Größe, Typ, gute Oberlinien,  starke und 
korrekte Fundamente mit großen Gelenken sowie drei erstklassigen 
Reitpferdebewegungen: schwungvoll, mit viel Antritt und Kadenz, immer bergauf 
getragen. Charakter und Temperament sind erstklassig! Auf Anhieb stellte  er einen 
gekörten Hengst und mit „Galvaro“ den teuersten nicht gekörten Hengst der Auktion 
(DM 40.000,--). „Kilkenny“ wurde Sieger der Reitpferdeprüfung für 3-jährige beim 
Trakehner Bundesturnier. Mehrfach stellte Alter Fritz Sieger auf Stutenschauen bzw. 
Eintragungen: z.B. Greta Garbo und Gracia Patrizia.  
Exterieur Zuchtwert Trakehner Verband: 121 Punkte! 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

     



 
Abstammung: 
 

„Chardonnay“, Prämienhengst der Körung, Vizechampion des Deutschen 
Reitpferdes 1993 und Trakehner Dressurchampion 1995 gewann bereits 7-jährig 
sieben S-Dressuren; er war der gewinnreichste 7-jährige Hengst im deutschen 
Dressursport. 2007 wurde er mit dem Titel Elitehengst ausgezeichnet.  
Über die Elitehengste „Rockefeller“ und „Consul“ sowie den Mahagoni-Sohn 
„Mahon“ ist das Pedigree auf der väterlichen Seite sowohl aus züchterischer als 
auch sportlicher Hinsicht bestens abgesichert.  
 

Auch mütterlicherseits führt „Alter Fritz“ allerbestes Blut! Die bedeutende 
Staatsprämienstute „Agatha Christie“, Siegerstute der zentralen Stutenein-tragung 
in Rheinland Pfalz - Bewertung: 9/8/8/8/9 erhielt 1994 anläßlich der 
Bundesstutenschau aller deutschen Zuchten in Warendorf den Ib-Preis in Ihrer 
Klasse. 1995 wurde sie Reservesiegerin der 3. Landesschau Trakehner 
Zuchtstuten in Rheinland Pfalz/Saar. Über ihren Vater, den bewegungsstarken 
Vererber „Kokoschka“ (Stutenstamm der Kokette, Hauptgestüt Trakehnen) - 
stationiert in Österreich - führt sie das wertvolle Blut des Dressurvererbers 
„Postmeister“.  
 

Die Staatsprämienstute „Arena IV“, Bewertung: 9/8/8/9/8, ist eine Tochter des 
Siegerhengstes „Seeadler“. Dieser Habicht Sohn hat in seiner - nur sehr kurzen - 
Vererbertätigkeit viele gute Zucht und Sportpferde hervorgebracht.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 

Alter Fritz  - Decktaxe:  EUR 550,--incl. MwSt.  (Nativsamen) 

 

 



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Exclusiv“  
Dunkelbrauner Trakehner Hengst, geb. 12/1991, Stm. 167 cm 

 

  Prince Regent xx 
Eliteanwärter Star Regent xx Scottish Lass xx 
Starway  Elfenglanz 
 Pr.St. Serenade VI Sixtine  
 Zauberklang* Prince Condé* 
St.Pr.St. Elysee II  Pr.St. Zauberspiel* 
 Eberesche Rubin 
  St.Pr.St. Ebenholz 

 

Der Championatssieger verfügt neben seiner hohen Dressurveranlagung über ein gewaltiges 
Galoppiervermögen, viel Herz und Mut sowie über eine hohe Springver-anlagung - mit viel 
Vermögen und einen sehr guten Charakter. Röntgenologisch ist er in Gruppe I einzustufen.  
 

Seine Nachzucht überzeugt durch gute Größe,  sehr gutes Temperament, klaren Trakehner 
Typ,  athletische Körper - dabei schön proportioniert, starke und auffallend korrekte 
Fundamente mit großen Hufen, sehr schwungvolle Bewegungen - mit viel Kadenz und großer 
Antrittsstärke. Exclusiv ist ein Bewegungsgarant! In der Zuchtwertschätzung des Trakehner 
Verbandes belegt er mit 148 Punkten Platz 1 im Trab sowie mit 133 Punkten im Galopp und 
Gesamt 129 Punkten einen der absoluten Spitzenplätze der aktiven Hengste! 
 

Im Sport sind seine Nachkommen in Dressur-, Spring- und Vielseitigkeitsprüfungen siegreich 
– mit dem Grand Prix erfolgreichen Kapriolan F stellt er einen gekörten Hengst; Sergeant 
Pepper TSF  ist bis Inter I siegreich; Twist und Fanta sind  im Vielseitigkeitsport erfolgreich.  
Exclusiv’s Töchter brillieren regelmäßig in Zucht- und Leistungsprüfungen z.B.: Tavolara,  
Vineta, Vitalia die Elitestute Kalmar sowie die Hengstmütter und Elitestuten Hekate (Mutter 
von Hage’s Best und Hellinger) und Schwalbenspiel – Reservesiegerin der Landesschau in 
Niedersachsen und inzwischen 3-fache Hengstmutter: Prämienhengst Shavalou, Siegerhengst 
Songline und Prämienhengst Saint Cyr. 

 
 
 

 
 
 
 
   

 



 
Abstammung: 
 

Die Staatsprämienstute „Elysee II“ (Bewertung 9,8,8,9,9) war Jahressiegerstute 1986 und 
wurde 1994 mit einem Ib-Preis auf der Bundesstutenschau in Warendorf ausgezeichnet. 
Mit der Prämienstute „Escada III“ stellte sie eine Klassensiegerin der Bundesstutenschau 
in Neustadt/Dosse’97 und mit „Ebenbild“ die überragende Siegerin der ZSE im Rheinland 
2000. Über Elysee’s Vater „Zauberklang“, DLG-Sieger und mit einem hohen Zuchtwert 
ausgestatteten Hauptvererber führt sie auf die Hämelschenburgerin „Zauberspiel“  zurück. 
„Zauberspiel“, war ebenfalls DLG prämiert und hoch platziert auf Landes- und 
Bundesschauen. Ihre Mutter ist die Lateran-Tochter „Zauberlied“, Mutter zahlreicher S-
Springpferde - u. a. „Zauberer“ (Deutscher Meister Springen/Junioren) , „Zauberstern“, 
„Zauberfürst“ und „Zaunkönig“. 
 

„Eberesche“ ist Tochter des hocheleganten u. bewegungsstarken „Rubin“. Dessen Vater 
„Flaneur“ ist einer der Hauptvererber der Trakehner Zucht. Es folgt die bewegungsstarke 
und hochbewertete Staatsprämienstute „Ebenholz“ (Bewertung: 1,2,2,1,2). 
 

„Starway“ absolvierte die Hengstleistungsprüfung in Leistungsklasse 1 (Noten u.a.: 
Charakter: 9,0; Galopp: 9,0; Geländeprüfung: 9,0). Er gewann die Qualifikation für das 
Bundeschampionat des Geländepferdes `94 und `95! Zusätzlich gewann er 1994 den 
Robert-Vietor-Event-Cup. Im Finale des Bundeschampionates der Geländepferde belegte 
Starway mit der Note 9,0 den dritten Platz. 
 

Starway’s Vater, der Vollblüter „Star Regent“ lief 3- bis 5-jährig in Deutschland Flach- 
und Hindernisrennen. Er erhielt ein GAG von 93,5 kg. Nach Beendigung seiner 
Rennkarriere wurde er im Springsport bis zur Klasse M/A erfolgreich eingesetzt - 8 Siege 
und 55 Platzierungen sprechen für sich! 
 

Starway’s Mutter ist die auf Landes- und Bundesschauen hoch dekorierte Prämienstute 
„Serenade VI“ von Elfenglanz (Bewertung: 8,7,7,10,8). „Elfenglanz“ wurde seinerzeit im 
Dressursport bis zur Klasse S erfolgreich vorgestellt. 
 
 
 
 
     
 
 
 
 

 
 
 
 

Exclusiv - Decktaxe:  EUR 650,-- incl. MwSt.  (Frischsamen oder TG) 

 
  

 



 

 
„Freudenfest“ 

Brauner Trakehner Hengst, geb. 1997, Stockmaß: 169 cm 
  

  Enrico Caruso 
 Kostolany Kapstadt 
Tolstoi  Burnus AA 
 E.St. Tugend III Turteltaube 
 Amadeus Kassiber 
Freundin IV  Asiette 
 Friedliche Germane 
  Friedericke III 

‘Der unangefochtene Sieger der Trakehner Körung 1999 präsentiert sich als Bewegungskünstler, 
der sich seiner eindrucksvollen Erscheinung stets klar bewusst ist. Bei jedem Auftritt erscheint er 
vornehm und anspruchsvoll zugleich. In allen drei Grundgangarten souverän überzeugend ohne 
Hauch von Nachlässigkeit. Der im großen Rahmen stehende Körper besticht durch seine Markanz, 
so dass das Gesamtbild Adel und Anspruch gleichermaßen verbindet’ (L. Gehrmann). Freudenfest 
ist siegreich und hoch platziert in Reitpferde-, Eignungs- und Dressurprüfungen. 
Seine von höchstem Adel und Rassetyp geprägten Fohlen sind großlinig, mit sehr gut aufgesetzter  
Halsung  und  leichtem Genick, mit  korrekten - zum edlen Typ - passenden  Fundamenten,  einem  
sehr raumgreifenden Schritt, großzügiger Galoppade, einem kadenzierten, schwungvollen Trab 
sowie bestem Interieur ausgestattet. Auf Zuchtschauen und Leistungsprüfungen sind seine 
Nachkommen vielfach siegreich!  
Er ist Vater von vier gekörten Söhnen - darunter der Hämelschenburger Prämienhengst Shavalou 
und von zahlreichen Prämienanwärterinnen und Siegerstuten Karena, Schwalbenfreude, Kujawe, 
Korona oder Sommerfreude. Im Turniersport sind seine Nachkommen altersgemäß hoch 
erfolgreich; Zuchtwert Dressur 2010: 122 ! Exterieur-ZW: 142 ! 

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 



 
Abstammung: 
 

Vater Tolstoi, Prämienhengst der Körung, ZW-Dressur 2007: 108, Exterieur-
Zuchtwert’03:  154 Punkte, lieferte bisher 5 gekörte Söhne (2 Siegerhengste, 1 
Prämienhengst) sowie zahlreiche Prämienstuten. Seine Mutter, die Elitestute Tugend, ist 
eine Tochter des Anglo-Arabers Burnus - seinerzeit erfolgreiches Militarypferd unter Dr. 
R. Klimke. Sie lieferte neben Tolstoi den gekörten Hengst Topas v. Marlon und die 
international erfolgreichen S-Springpferde Trenk IV (u.a. 2. Platz Mächtigkeitsspringen 
CHIO Aachen), Tiflis sowie Tiffany und Täbris (M-Springen) und Toleranz 
(Vielseitigkeitsmeisterschaft NL). Ihre Töchter Turandot und Titania lieferten die Hengste 
Turnus und Tycoon.  
 

Mit Kostolany, Enrico Caruso, Falke, Ibikus und Hertilas führt Tolstoi gleich fünf S-
Dressurhengste im Pedigree.  
 

Mutter Freundin, eine Tochter des Siegerhengstes Amadeus, dokumentierte auf einmalige 
Art und Weise ihre Vererbungskraft, indem sie zwei Siegerhengste lieferte - in der 
Trakehner Zucht bisher einmalig! Farinelli hat Siege und Platzierungen bis zur schweren 
Klasse zu verzeichnen. Freundin ist eine Halbschwester zur Medinger Auktionsspitze 
Freudenfest. 
 

Die dritte Mutter Friedericke ist eine Vollschwester zum Spitzenvererber Flaneur. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freudenfest - Decktaxe:  EUR 700,-- incl. MwSt.  (Frischsamen oder TG) 
 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Kostolany“ 
Trakehner Rapphengst, geb. 12/1984, Stm. 170 cm   

 

  Pasteur xx 
 Mahagoni Maharanie II 
Enrico Caruso  Amagun 
 Elchniederung Elbing 
 Falke Grimsel 
Kapstadt  Fawiza 
 Karben Ibikus* 
  Kaprice II 

 

Der HENGST DES JAHRES und Siegerhengst der Körung 1987 ist siegreich und hoch 
platziert in Dressurprüfungen bis Klasse S. Er war der Star vieler Schaubilder, u. a. im 
„Phantom der Oper“.  Er hat durch seine Kinder und Enkel weltweit für Furore gesorgt. 
Ein erstklassiges Interieur sowie hohe Spring- u. Dressurveranlagung sind sein Markenzeichen 
Kostolany ist Vater von 12 gekörten Hengsten - u.a. Gribaldi (Körsieger / Grand Prix-Sieger), 
Prämienhengst Tolstoi (Vater der Siegerhengste Farinelli und Freudenfest), Showmaster 
(Grand-Prix-Sieger) und Silvermoon (Dressur Kl. S, Vater von Blue Horse Matiné), Trakehner 
Champion Elfado, Prämienhengst Saint Cyr ...  
Im Sport sind seine Nachkommen beginnend in Basisprüfungen bis zum Grand Prix Special 
hoch erfolgreich.  Karlos belegte den Bronzeplatz beim Bundeschampionat der 5-jährigen 
Vielseitigkeitspferde, Shannon TSF, Gribaldi und Showmaster sind international Grand Prix 
siegreich, Pretty Woman und Amazing TSF sind erfolgreich in Springprüfung Kl. S. Korlany 
war Reservesiegerin beim Bundeschampionat des Deutschen Fahrpferdes, seine Enkelin Blue 
Horse Matiné gewann Silber und Bronze bei der WM in Aachen, Totilas wurde 2009  
zweifacher Europameister und ist mehrfacher Weltrekordhalter in der Dressur.  

 
 

 
 
 
 

   
 

 



 
Abstammung: 
 

„Enrico Caruso“ war Prämienhengst der 1. Trakehner Bundeshengstschau, Reservesieger 
der HLP und hat Siege in Dressuren der Klasse S zu verzeichnen. Seine Nachkommen sind 
sowohl im Dressur- als auch im Springsport bis zur Klasse S siegreich.  
 

Die Hengstleistungsprüfungssieger  und Dressurvererber „Mahagoni“ und „Amagun“ 
unterstreichen auf der väterlichen Seite die Leistungsabstammung des „Kostolany“. 
Wertvolle Springgene kommen über den Springpferdevererber „Ozean“ hinzu. 
 

Auf der Mutterseite stehen die Vererber „Falke“ und „Ibikus“. „Falke“ war in den USA 
vielfach bis S-Dressur siegreich. „Ibikus“, 4-facher Championatssieger und DLG-Sieger 
sowie Vater zahlreicher gekörter Söhne (u.a. Kassiber, Karneval, Kastilio, Valerian, 
Vincent, Wie Ibikus und Arrak), wurde ebenfalls bis Dressur Kl. S ausgebildet.  
 

Mütterlicherseits entstammt „Kostolany“ der berühmten Stutenfamilie der „Kassette“ 
(Hauptgestüt Trakehnen). Aus dem Familienzweig der „Kassandra“ entstammen das 
Olympiapferd „Immanuel“ sowie die Beschäler „Kadett“, „Kapitän“, „Karneol“ und 
„Kassius“ sowie die DLG- und Landesschausiegerin „Kassiopeia“ (alles Vollgeschwister 
zur dritten Mutter „Kaprice II). „Kassiopeia“ ist Mutter der gekörten Hengste „Kassiber“ 
(Militarychampion von Australien) und „Kastilio“ (HLP- und S-Dressursieger) sowie der 
Elitestute und 4-fachen Hengstmutter „Kleopatra“. 
 

Großmutter „Karben“, brachte die gekörten Hengste „Karon“ (Prämienhengst, Sieger 
Dressur Kl. S, Vater des Hauptvererbers „Caprimond“) und „Karim“ (Brasilien) sowie die 
M/S-Dressurpferde „Karuso“ und „Kronos“. Ihre Töchter: „Kassandra“ v. Mozart brachte 
die oldenburgische Bundeschampionesse und Grand Prix erfolgreiche Wildrose“ (ex 
Weltspitze), die für DM 590.000,-- an einen englischen Dressurstall verkauft wurde; 
„Kassuben“ v. Enrico Caruso ist Mutter des gekörten „Kapriolan F“ v. Exclusiv 
(Eliteauktion Medingen: DM 300.000,--/Dressurerfolge bis Grand Prix) sowie die 
Prämienstute „Kasita“ v. Maestro (Auktion Neumünster: DM 54.000,--), Kapstadt v. Falke 
ist Mutter des Siegerhengstes „Kostolany“ und Großmutter des Siegerhengstes 
„Kastellano“ (Vater des mehrfachen Bundeschampions „Keep Cool“).  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    Kostolany im Phantom der Oper 
 

Kostolany - Decktaxe:  EUR 1.500,-- incl. MwSt.  - Nativsamen auf Station 
 (für max. 2 Rosseperioden) 

  

TG: EUR 1.500,-- / pro Besamungsportion 
 

 

 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 „Saint Cyr“ 
Dunkelbrauner Trakehner Hengst, geb. 2007, Stockmaß: 165 cm 

  

  Mahagoni 
 Enrico Caruso Elchniederung 
Kostolany  Falke 
 Kapstadt Karben 
 Exclusiv Starway 
Elite-, Pr.u.St.Pr.St.  St.Pr.St. Elysee II 
Schwalbenspiel PrSt. Schwalbenlust Enrico Caruso 
  ESt. Schwalbenburg 

 

Unser Prämienhengst SAINT CYR - benannt nach dem zweimaligen Olympiasieger in der 
Dressur, Henri Saint Cyr, ist ein sehr typvoller, anstrittsstarker und sich immer gummiert 
und kadenziert bewegender Hengst - mit korrektem Fundament, großen Hufen und viel 
Talent, Vermögen und Manier am Sprung. Er ist ein sehr umgängliches, lerneifriges Pferd 
aus dem bewährten Hämelschenburger Familiezweig der Schwalbenburg.  
Siegreich in Reitpferdeprüfung. Röntgenologisch ist er sehr gut.  
Zuchtleiter Lars Gehrmann kommentierte ihn folgendermaßen: 'Praktischer Hengst, eine 
hervorragende Sorte repräsentierend, federnd durch den Körper bei jedem Schritt und Tritt 
den er macht, dabei nervlich belastbar, im Pedigree eine hohe Quote des Blutanschlusses 
repräsentierend über Enrico Caruso und über Ibikus gleichermaßen, das sind schon 
bedeutende Rittigkeitsmerkmale, die hier in die Wiege gelegt wurden. Der dritte prämierte 
Sohn der berühmten Schwalbenspiel, die ja auch Mutter von Songline ist, sie stellt hier 
einen Hengst mit drei gleichermaßen guten GGA.'  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

    



 
Abstammung: 
Sein Vater, "Kostolany", war Siegerhengst seiner Körung, ist bis Dressur Klasse S 
erfolgreich und wurde 2009 als “Trakehner Hengst des Jahres” ausgezeichnet. Seine 
Nachkommen zeichnen sich durch ein hervorragendes Interieur, hohe Rittigkeit und meist 
über eine ausgesprochene Doppelbegabung für Springen und Dressur aus! 
Kostolany ist Vater von zwölf gekörten Hengsten, darunter Siegerhengst Gribaldi, 
Prämienhengst Silvermoon, Grand Prix Sieger Showmaster, Bundeschampionatsfinalist 
Elfado, Landbeschäler Sans Souci und Tolstoi (Vater der Siegerhengste Farinelli und 
Freudenfest). Kostolany ist u. a. Großvater von Totilas (dreimaliger Weltmeister, 
Europameister und Weltrekordhalterder) sowie des zweimaligen Silber WM  Medaillen-
gewinners Preußen Wind, der Grand Prix erfolgreichen Sister de Jeu, Painted Black sowie 
der WM-Silber- und Bronzemedaillengewinnern von Aachen, Blue Hors Matinee u.v.a.                                        
Die dreifach prämierte Mutter, die Elitestute „Schwalbenspiel“  ist 2. Reservesiegerin der 
Landesschau in Niedersachsen. Sie ist siegreich in Reitpferdeprüfungen und war 
Reservesiegerin ihrer Stutenleistungsprüfung. Schwalbenspiel ist Mutter von drei Prämien-
hengsten:  „Songline“ von Summertime wurde SIEGERHENGST der Trakehner Körung 
2006 und für  einen Rekordpreis von EUR 320.000,-- verkauft, 2010 wurde er Trakehner 
Springchampion und BUNDESCHAMPION der 6jährigen Vielseitigkeitspferde. 
„Shavalou“ von Freudenfest wurde Prämienhengst seiner Körung.  Ihre Tochter 
Schwalbenfeder ist Prämienstute und Pr.St. Schwalbenfreude gewann sowohl die 
Eintragung als auch die Leistungsprüfung.  
Großmutter "Schwalbenlust" (Landesschausiegerin 1995) wurde anlässlich der 
Bundesstutenschau in Neustadt/Dosse zur Reservesiegerin gekürt - auch war siegreich in 
Reitpferdeprüfungen. Ihr Sohn „Dark Diamant“ ist im internationalen Dressursport 
siegreich bis Grand Prix, Stauffenberg (bis Inter I) und Savigny sind bis Kl. M erfolgreich. 
Die Elitestute Schwalbenburg brachte neben Schwalbenlust auch die gekörten Hengste 
"Schwadroneur" (S-Dressursieger, Zuchtwert-Dressur 2003:151 Punkte, Hengst des 
Jahres 2003), "Showmaster" (Grand-Prix-Sieger, Zuchtwert-Dressur: 131), "Stradivari" 
(Sieger in Springprüfungen Klasse M, Vater des Trakehner Siegerhengstes "K2"), "Sans 
Souci" (Moritzburger Landbeschäler) sowie so herausragende Töchter wie die Elitestute 
"Schwalenburg", die Prämienstuten "Sacre Coeur" (Siegerin der zentralen 
Stuteneintragung, Siegerin der Stutenleistungsprüfung); und "Sorquitten" sowie 
"Burgschwalbe" (Mutter des Siegerhengstes "Seigneur"). 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Saint Cyr“ steht über  Frischsperma zur Verfügung!  Decktaxe:  EUR 650,-- 
 

   



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Showmaster“ 
Brauner Trakehner Hengst, geb.19.04.1990, Stm. 172 cm  

Familie der Schwarzen Schwalbe 
  Mahagoni 
 Enrico Caruso Elchniederung 
Kostolany  Falke 
 Kapstadt Karben  
  Hertilas 
Elitestute  Ibikus* Isolda 
Schwalbenburg Elitestute Impuls 
 Schwalbenlied Schwarze Schwalbe 

 
 
 
 
 
 

Der mehrfache internationale Grand-Prix-Sieger und Eliteanwärter ist ein ¾ Bruder 
zum weltklasse Vererber Gribaldi. Showmaster wird vom Trakehner Zuchtleiter wie 
folgt beschrieben: ‘Großrahmiger Sohn der Elitestute Schwalbenburg, bedeutend im 
Körperbau mit kräftigem Fundament und ausdrucksvollen Gelenken. Antrittsstark im Gang 
mit großer Übersetzung.’ Röntgenologisch ist Showmaster in Gruppe I einzuordnen.   
Wegen seines langjährigen Sporteinsatzes wurde er züchterisch bisher wenig eingesetzt 
 

Seine Nachkommen überzeugen durch guten Typ, plastische Bemuskelung, korrekte und 
starke Fundamente sowie sehr guten Wuchs. Sie sind mit raumgreifenden und sehr 
schwungvollen Grundgangarten, erstklassigen Hufen und bestem Temperament 
ausgestattet. Innerhalb der Trakehner Population ist er als Verstärker einzustufen. FN 
Zuchtwertschätzung 2009: Dressur = 128 Punkte!  
 

Seine Nachkommen vermitteln dem Reiter viel Reitkomfort; auch am Sprung sind sie sehr 
geschickt.  Siege in Reitpferde-,  Dressurpferde- und Dressurprüfungen  bis Kl. M 
sprechen für sich, z.B.: sein Sohn Showtime - mittlerweile 28 Siege in Dressurprüfungen 
bis Kl. M ! 2010 stellte er den Sieger der großen Fohlenschau in Hämelschenburg! 

 
 
 
 

   

 

 



 
Abstammung: 
Die Elitestute „Schwalbenburg“ ist 4-fache Hengstmutter; neben „Showmaster“ brachte sie 
„Schwadroneur“  (2. Platz HLP, S-Dressursieger, Hengst des Jahres), „Stradivari“ (HLP 
Leistungsklasse 1, Sieger in Springprüfungen der Kl. M, Vater des Siegerhengstes „K 2“) 
und „Sans Souci“ (Landbeschäler in Moritzburg). Weiterhin ist sie Mutter der Reserve-
siegerin der Bundesstutenschau in Neustadt/Dosse, 1b Preisträgerin der Bundesstuten-
schau in Warendorf und amtierenden Landesschausiegerin des Zuchtbezirkes Nieder-
sachsen „Schwalbenlust sowie der Prämienstute „Sacre Coeur“ (Siegerstute der ZSE, 
Reservesiegerin  der SLP, Materialsiegerin) und der Vollschwestern „Burgschwalbe“ 
(Mutter des Siegerhengstes „Seigneur“) und der Elitestute „Schwalenburg“. 
 

Schwalbenburg’s Vater, der DLG-Sieger und bis Dressur Klasse S ausgebildete  4-fache 
Championatssieger „Ibikus“ gilt als einer der großen Reitpferdevererber der Trakehner 
Zucht. Sein Vater „Hertilas“ war siegreich in S-Dressuren. 
 

Showmasters Großmutter, die Elitestute „Schwalbenlied“ gewann das Reitpferde-
championat in Hamburg und war 2.plaziert im Championat von Wiesbaden (hinter 
„Ibikus“). Sie ist Mutter des Siegerhengstes „Santiago“. 
 
 

„Kostolany“, Hengst des Jahres, Siegerhengst und erfolgreiches Dressurpferd der Klasse S 
lieferte bislang 12 gekörte Hengste, darunter den Siegerhengst „Gribaldi“ (Vater des WM 
u. EM Goldmedaillengewinners Totilas, der international siegreichen Painted Black, Sister 
de Jeu u.v.a.) und die Prämienhengste „Silvermoon“ (Vater der WM Silber und Bronze-
medaille Blue Hors Matiné) und „Tolstoi“ (Vater der Siegerhengste „Farinelli“ und 
„Freudenfest“). „Kostolany“ ist Vater zahlreicher Erfolgspferde u.a. „Bonus TSF“, 
„Shannon TSF“ (Grand-Prix Sieger), „Carara“, gekürt als Jahressiegerstute und „Korlany“ 
Vizebundeschampion der Fahrpferde, „Amazing TSF“ Trakehner Springchampion und 
Siegerin im Youngster Challenge Cup, „Pretty Women siegreich in Springprfg. Kl. S, 
„Babados“ - Trakehner Geländechampion,  „Karlos“ 3. Platz Bundeschampionat der 5-
jährigen Vielseitigkeispferde, „Elfado“ Reitpferdechampion, u.v.a..  
 

Die S-Dressursieger „Enrico Caruso“ und „Falke“, die Hengstleistungsprüfungssieger 
„Mahagoni“ und „Amagun“ sowie der Spitzenspringpferdevererber „Ozean“ 
unterstreichen auf der väterlichen Seite die Leistungsabstammung des „Showmaster“. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Showmaster - Decktaxe:  EUR 700,-- incl. MwSt.  (FS und TG) 

  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Summertime“  
Dunkelbrauner Trakehner Hengst, geb. 1998, Stm. 172 cm 

 

  Bürgermeister xx 
 Pasteur xx Praline xx 
E.H. Michelangelo  Matador* 
 St.Pr.St. u. E.St. Miami Mirabell III  
 E.H. Arogno Flaneur 
Pr.St. Sarogna  E.St. Arcticonius xx 
 Saskia VII Valerian 
  Sarina 

Der Prämienhengst seiner Körung ist ein Championatsmodell mit erstklassigen Grundgangarten 
- mit viel Kadenz und Schwung, sehr gutem Interieur und geschicktem Springen. Erfolgreich in 
Reitpferde-, Eignungs- und Dressurpferdeprüfungen! Die Hengstleistungsprüfung absolvierte er 
in Leistungsklasse I (Charakter: 10,0; Leistungsbereitschaft: 9,0, Konstitution: 9,0; Rittigkeit: 
9,0; etc.). Röntgenologisch ist Summertime in Gruppe I einzustufen.  Ein schwerer 
Transportunfall verhinderte leider seine weitere sportliche Laufbahn.    
Summertime ist Vater von 4 gekörten Söhnen. Er prägt seine Nachkommen durch sehr gute 
Grundgangarten mit viel Takt, Kadenz und Raumgriff, sportlichem Auftreten und hohen 
Schwingungsgrad sowie sehr guter Hinterhandsmotorik. Große Linien, viel Aufsatz und große 
Hufe bestimmen das Exterieur. Sein Sohn Songline war Siegerhengst der Trakehner Körung, 
Preisrekordhalter EUR 320.000,--, Trakehner Springchampion 2010 sowie Bundeschampion 
der 6jährigen Vielseitigkeitspferde.  ZW-Exterieur 2010: 126.                                                                           
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
 

   



 
Abstammung: 
 

Die bedeutende Prämienstute Sarogna war unter dem Sattel Seriensiegerin in 
Reitpferdeprüfungen, Reservesiegerin der Stutenleistungsprüfung und 
Bundeschampionatsteilnehmerin in Verden. Auf zwei Landesschauen im Zuchtbezirk 
Rheinland 1988 und 1996 wurde sie hoch platziert. Ihr Sohn Showtime von Showmaster 
ist Seriensieger in Dressurprüfungen bis Kl. M (27 Siege mit Noten bis 9,0).    
 

Ihr Vater, der Elitehengst Arogno gilt als einer der Stempelhengste der Trakehner Zucht 
der Nachkriegszeit. Beim Bundeschampionat des Deutschen Reitpferdes belegte er den 2. 
Platz. Er ist Vater zahlreicher Spitzenpferde in Zucht und Sport (z.B.: Karon - S-
Dressursieger, Schwadroneur - Hengst des Jahres 2003 und TCN Partout - internationaler 
Grand Prix Sieger). 
 

Der Hengstleistungsprüfungssieger und mehrfache S-Dressursieger Valerian, ein Sohn des 
4-fachen Championats- und DLG-Siegers Ibikus ist ihr Großvater.  Die Wilder Jäger 
Tochter Sarina war selbst hoch erfolgreich im Dressursport bis Klasse M. Aus diesem 
Mutterstamm kommt auch der Reservesieger  der Körung Samurai (USA).  
 

Summertimes Vater, der Pasteur xx - Sohn Michelangelo, ist im Dressursport bis zur 
schweren Klasse erfolgreich. Jahrelang rangierte er in der Exterieur-Zuchtwertschätzung 
des  Trakehner Verbandes unter den Top-Vererbern. Mit dem überragenden Siegerhengst 
der Körung und Rittigkeitssieger der HLP, Kennedy, sowie der Prämienstute Schneeflocke 
stellte er  mehrfach die Preisspitzen auf Auktionen. Im Jahr 2006 wurde Michelangelo 
Hengst des Jahres. 
 

Seine Mutter, die Prämien- u. Staatsprämienstute Miami, eine Tochter des DLG-Siegers 
Matador, ist Elitestute des Trakehner Verbandes. Sie brachte u.a. auch den Siegerhengst 
der Körung und Rittigkeitssieger der HLP Monteverdi.  
                                                  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

              
 

Summertime - Decktaxe:  EUR 700,-- incl. MwSt.  (Frischsamen oder TG) 

 

 
 

 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 „Symont“ 
Schwarzbrauner Trakehner Hengst, geb. 14.05.2005, Stm. 167 cm    

 E.H. Arogno 
 E.H. Partout Pr.St. Pedola 
E.H. Monteverdi  Matador* 
 Elitestute Miami II Mirabell III 
 Kostolany Enrico Caruso 
St.Pr.St. Syvari  Kapstadt 
 Elitestute Suleiken Mahagoni 
  Sylveleine 

 

'Symont, ein Sohn des Siegerhengstes Monteverdi, aus der Vollschwester des 
Hengstes Silvermoon. Ein weit gereifter Hengst mit sehr athletischem Auftreten, 
sehr schönem Antritt vom Fleck weg, mit sehr bedeutenden Partien und besonders 
der Kruppenpartie, dabei beim Springen auch durchaus motiviert. Sehr energisch, 
sehr sicher auch in der Folge des Schrittes, so das wir hier - gerade auch im 
Gesichtspunkt der hervorragenden Vorfahrenleistungen und einer besonderen 
Dressurperspektive - den zweiten gekörten Sohn des Monteverdi vor uns sehen, zu 
dem wir recht herzlich gratulieren.' (Zuchtleiter Lars Gehrmann)  
 

Symont wurde auf der Frühjahrskörung gekört. Dieser noble Schwarzbraune hat 
nicht nur drei sehr gute Grundgangarten sondern auch ein erstklassiges Interieur. 
Unter dem Reiter bietet er sich sehr gut an – ist vertrauensvoll, unkompliziert, 
taktsicher und schwungvoll. In der HLP (70 Tage Test) belegte er als einer der 
jüngsten im Feld mit 122,54 Punkten Rang 5 in der Rittigkeit. 

   
Monteverdi  v. Partout                                  Silvermoon                 Blue Hors Matiné v. Silvermoon  

 
 



 
Abstammung: 
 

Monteverdi, Siegerhengst der Körung 1998, hat alle in ihn gesetzten Erwartungen 
hervorragend erfüllt. Seine Leistungsprüfung in Neustadt/Dosse schloss er mit 121,74 
Punkten ab, wobei er mit einem Rittigkeitsindex von 137,40 Punkten diesen 
Teilbereich für sich entscheiden konnte.  
Im Dressursport ist Monteverdi international bis Grand Prix erfolgreich. Ebenso wie 
sein Vater Partout, der unter Anky van Grunsven zahlreiche Grand Prix-Erfolge 
verbuchen konnte. 
  

Die bedeutende Staatsprämienstute Syvari von Kostolany ist eine Vollschwester des 
Prämienhengstes Silvermoon.  
Silvermoon ist siegreich bis Dressur Kl. S. Er ist Vater hoch erfolgreicher Sportpferde 
– u.a. die Grand Prix Pferde Blue Hors Matiné (Silber WM 2006) und Succes (USA).  
 

Großvater Kostolany, Siegerhengst seiner Körung und erfolgreich im Dressursport der 
schweren Klasse, ist einer der Top-Vererber der Moderne. Mit Tolstoi (Vater der 
Siegerhengste Farinelli und Freudenfest), Showmaster (internationaler Grand Prix 
Sieger), Sans Souci (renommierter Vererber im Landgestüt Moritzburg) und Gribaldi 
(internationaler Dressurstar und renommierter Beschäler in den Niederlanden) - um 
nur einige zu nennen - brachte er Beschäler von Weltgeltung.  
 

Silvermoon’s mütterlicher Stamm der Suska von Hellespont mündet in der berühmten 
braunen Herde des Hauptgestüts Trakehnen und zählt zu den wertvollsten und ältesten 
Familien der legendären Reitpferdezucht. Silvermoons Mutter, Elite-Stute Suleiken, 
war hochprämiert auf Bundes- und Landesschauen. Sie brachte auch den 
Prämienhengst und bis zur Dressur KI. S ausgebildeten Schampus v. Karon sowie die 
auf Landes und Bundesschauen verfolgreiche Prämienstute Shadee v. Kostolany. 

                                                                              

 
 
 
 

   
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Symont steht über Frischsamen im Einsatz,  Decktaxe: EUR 700,-- 

 
 

 

 



 

 

Folgende Spitzenvererber stehen ausschließlich  
über Tiefgefriersperma zur Verfügung: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Honeur “  
Dkbr. Trak. H., geb. 1980, Stockmaß: 169 cm 

v. E.H. Leonardo u.d. Hantel v. Grimsel - Gazal 
 

Der Sieger der Hengstleistungsprüfung hat zahlreiche Siege 
und Platzierungen in Dressur- u. Springprüfungen der Kl. M/A 
vorzuweisen. Honeur vererbt sehr guten Typ, korrektes 
Gebäude, dynamische Reitpferdebewegungen - mit viel 
Schwung und Antritt sowie ein beachtliches Springvermögen. 
Mit Merlin stellte Honeur den Trakehner Springchampion - 
zwischenzeitlich ist er siegreich in Klasse S!  
Vater Leonardo war einer der erfolgreichsten 
Springpferdevererber der Trakehner Zucht. Sein Sohn Kairos 
ist internat. bis Klasse  S siegreich.  
Seine Mutter, Hantel, eine Tochter des Grimsel - 
Reservesieger der Körung und Hengstleistungsprüfung - führt 
das wertvolle arabische Blut des Gazal. 

„Upan la Jarthe AA“  
Schwbr. Anglo-Araber, geb. 1984, Stockmaß: 169 cm 
v. Pancho II AA u.d. Uob de Fondelyn AA v. Flor II  

 

Der noble und schön linierte französische Anglo-Araber 
ist ein besonders wertvoller Vertreter seiner Rasse. Seine 
beeindruckende Gelassenheit, drei gute Grundgangarten, 
überzeugendes Springvermögen, hohe Lernfähigkeit und 
Reitqualität zeichnen ihn besonders aus.  
Für die Trakehner Zucht lieferte er die gekörten Hengste 
Stradivari (Vater des Siegerhengstes K2) und Kadre Noir 
(S-Dressur) sowie mehrere Prämienstuten.  

 

 

„Manrico “  
Br. Trak. H., geb. 1992, Stockmaß: 170 cm 

v. Gipsy King u.d. St.Pr.St. Marcia II v. Vincent  
 

Sportlich und energisch auftretender Hengst mit großer 
Schulter, die einen raumgreifenden von positiver 
Knieaktion geprägten Bewegungsablauf gestattet. 
Dabei in bedeutender Selbsthaltung mit hoher 
Taktsicherheit. Gut Fundamentiert mit großen 
kräftigen Gelenken. Der Elitehengst und Reserve-
sieger der HLP ist in Dressurprüfungen der Kl. S 
erfolgreich.  
Vater Gipsy King, Reservesieger der HLP, ist 
Landbeschäler in Moritzburg. Die StPrSt. Marcia II 
lieferte auch den Prämienhengst Märchenprinz. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Enrico Caruso“ 
Schwarzbrauner Trakehner Hengst, geb. 1978, Stm. 169 cm   

 

  Bürgermeister 
 Pasteur xx Paline xx 
Mahagoni  Flaneur 
 Pr.St. Maharani II Pr.St. Marquise 
 Amagun Gunnar 
Elchniederung  Amadine* 
 Elbing Konsul 
  Ethies 

Der Reservesieger der Hengstleistungsprüfung in Medingen war Prämien-hengst 
der 1. Trakehner Bundeshengstschau in Verden 1985 Er ist siegreich und hoch 
platziert bis Dressur Klasse S. Enrico Caruso ist Vater mehrerer gekörter Söhne, 
darunter der Siegerhengst u. weltweit bekannte Vererber Kostolany, der Reserve-
sieger Trocadero (Rittigkeitssieger der HLP), Heinrich der Löwe (2x-iger Bundes-
championatsteilnehmer Springen). Seine Tochter Schwalbenlust wurde Reserve-
siegerin der Trakehner Bundesstutenschau und war Landesschausiegerin. 
Kassuben und Vestalia sind Mütter gekörter Hengste, die im Dressursport bis 
Grand Prix erfolgreich sind 
 

Enrico Caruso’s Nachkommen sind sowohl im Dressur- als auch im Springsport 
bis zur Kl. S erfolgreich. "Enrico Caruso" selbst verfügt ebenfalls über eine 
ausgezeichnete Springveranlagung.  

      
Enrico Caruso - Decktaxe:  EUR 800,-- incl. MwSt.  (TG für max. 2 Besamungen) 

 



 
Bedingungen:  
 
Die Decksaison beginnt am 1. Dezember und endet am 31. Juli.  
Es gelten verbindlich die allgemeinen Bestimmungen des Trakehner 
Verbandes, die im Gestüt aushängen. 
 

Pensionstagessatz: EUR 10,--/Stute (incl. MwSt) 
 

Die ausgewiesenen Deckgelder sind Brutto-Preise. Die Bezahlung wird fällig 
bei Besamung bzw. mit Abruf des Spermas. 
 
Besondere Konditionen:  
 

Bei Nichtträchtigkeit oder im Fall eines nicht lebensfähigen Fohlens gewährt 
das Gestüt Hämelschenburg bei Nutzung eines Hämelschenburger Hengstes 
im Folgejahr einen Deckgeldnachlass von 50% auf dann aktuelle Decktaxe.  
Stuten, die nach dem 01.07. des Vorjahres erstbesamt wurden und nicht 
tragend geworden sind, sind im Folgejahr deckgeldfrei.  
Bei Besamung von mehreren Stuten gewähren wir für die 2. Stute 10% und 
für die 3. Stute 20% Nachlass auf die jeweilige Decktaxe. Dieser Nachlass 
kommt nicht bei bereits reduzierter Decktaxe zur Anwendung. 
 
Für den geplanten Spermabezug benötigen wir rechtzeitig vorher: 
 

1.) die Anschrift Ihrer Besamungsstation bzw. des Besamungstierarztes 
     (der Gesetzgeber fordert, dass mit der Besamungsstation bzw. dem  
      Besamungstierarzt des Stutenhalters ein Besamungsvertrag abgeschlossen  
      sein muss - bevor Sperma versandt wird)  
 

2.) eine Kopie des Abstammungsnachweises der Stute 
 

3.) die komplette Anschrift des Stutenhalters 
 

4.) den Deckschein (sofern vorhanden) 
 
Samenversand: 
 

Bestellungen müssen bis spätestens 10.00 Uhr (Samstags bis 9.00 Uhr) 
erfolgen. Der Versand erfolgt durch Kurierdienst und wird gesondert zu 
Lasten des Züchters in Rechnung gestellt. 
 


